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Anpassung des Bus- und Bahnverkehr im Kreis 

Bergstraße 

ÖPNV weitestgehend wieder im Regelbetrieb 

Der Bus- und Bahnverkehr im Kreis Bergstraße des 

Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) wird nach der schrittweisen 

Erleichterung der Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen bzw. dem 

stufenweisen Start des Schulbetriebes angepasst, allerdings bestehen 

weiterhin Einschränkungen abends und am Wochenende. 

„Das Verkehrsangebot wird ab dem 27. April im Kreis Bergstraße 

weitgehend dem Regelfahrplan entsprechen. Lediglich der Abend- und 

Wochenendverkehr wird weiterhin ausgedünnt bleiben“, so Volkhard 

Malik, VRN-Geschäftsführer. 

Nach Einführung des verpflichtenden Tragens von Mund/Nasen-

Schutz/Masken ist auch im VRN diese Vorsichtsmaßnahme sofort von 

den Fahrgästen im ÖPNV eigenverantwortlich umzusetzen. 

Nach Entscheidung der Bundeskanzlerin und der Ministerpräsidenten 

der Länder werden durch die schrittweise Öffnung des täglichen 

Lebens wieder mehr Fahrgäste und vor allem Schüler in den Bussen 

und Bahnen im VRN erwartet. Deshalb muss auch das ÖPNV-Angebot 

im Verbundgebiet wieder angepasst werden. 

Bus- und Bahnangebot im hessischen Kreis Bergstraße ab 

27. April im Busverkehr bzw. im SPNV ab dem 4. Mai 

Nach Abstimmung mit der DB Regio AG gilt im 

Schienenpersonennahverkehr (SPNV) ab dem 4. Mai für den Kreis 

Bergstraße folgendes Angebot: 

Main-Neckar-Ried-Express (RB 67/68, RE 60 und RE70) 

Der aktuelle Grundfahrplan im Stundentakt verkehrt auf allen drei 

Linien auf der Riedbahn (RE 70 Mannheim – Biblis – Frankfurt) und 

Main-Neckar-Bahn (RB 67/68, RE 60 

Heidelberg/Schwetzingen/Mannheim – Bensheim – Frankfurt) 

zunächst unverändert weiter. Bis auf wenige Ausnahmen entspricht 

das Angebot weitestgehend dem des Regelfahrplans. Der Spätverkehr 

bleibt weiterhin eingeschränkt. 

Dieselnetz Südwest (RB 62, RB 63 Nibelungenbahn und RB 69 

Weschnitztalbahn) 

Das Fahrplanangebot wird auf allen drei Strecken in Absprache mit 

den benachbarten Aufgabenträgern dem Land Baden-Württemberg 
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und dem ZSPNV Süd für Rheinland-Pfalz wieder auf den normalen 

Umfang hochgefahren. 

So wird es u.a. auf der Weschnitztalbahn (RB 69) montags bis freitags 

wieder ein halbstündliches Angebot geben. 

S-Bahn Rhein-Neckar im Neckartal (S1 und S2) 

Die S 2 nimmt wieder den Betrieb auf. Auf dem Abschnitt 

Neustadt/Wstr – Ludwigshafen – Mannheim – Heidelberg – Eberbach 

– Neckarelz gibt es im Zeitraum von Mo-Fr zwischen 6 und 19 Uhr 

zusammen mit der S1 wieder einen 30-Minuten-Takt im hessischen 

Abschnitt des Neckartals. 

RB 2 Mannheim – Biblis und S 6 Mannheim – Bensheim 

Die Züge verkehren bis auf Weiteres nicht. Die Fahrgäste werden 

daher gebeten weiterhin das Angebot des Main-Neckar-Ried-

Expresses (RB 67/68, RE 60 und RE 70) zu nutzen. Für den Zeitraum 

des Ausfalls der RB 2 hält in Bobstadt außerplanmäßig stündlich der 

RE 70. 

Das weitgehende Regelangebot steht unter dem Vorbehalt, dass sich 

die momentane Personalverfügbarkeit bei den Verkehrsunternehmen 

mit Blick auf die Entwicklungen bei der Corona-Pandemie stabil halten 

lässt. Ist das nicht möglich, muss das Fahrplanangebot kurzfristig 

situationsbezogen wieder angepasst werden. 

Busverkehr: 

Im Kreis Bergstraße wird ab Montag, 27. April, im Busverkehr wieder 

der reguläre Schulfahrplan angeboten. Einschränkungen und 

Fahrplanausdünnungen wird es aber bis auf Weiteres nach wie vor im 

täglichen Spätverkehr und am Wochenende geben. 

Auf der Linie 667 verkehren die letzten Busse in Richtung Heppenheim 

montags bis freitags um 21.01 Uhr ab Gras-Ellenbach bzw. samstags 

um 21.34 Uhr ab Fürth.  

Auf der Linie 681 entfällt an Samstagen die Fahrt um 22.06 Uhr ab 

Gras-Ellenbach Richtung Weinheim. Dafür wird die Fahrt um 23.06 

Uhr angeboten. 

Auf der Linie 685 erfolgt montags bis samstags die letzte Abfahrt aus 

Wald-Michelbach um 20.25 Uhr bzw. 20.30 Uhr, die letzte Fahrt ab 

Hirschhorn ist um 20.56 Uhr. 

Auf allen anderen Linien wird der Betrieb spätestens ab 23 Uhr 

weitgehend eingestellt.  
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Die telefonische Buchung der Rufbusfahrten über die VRN-Hotline auf 

der Linie 666 ist ab dem 27. April wieder möglich. 

VRN-Service 

Alle aktuellen Fahrpläne stehen auf der Homepage unter www.vrn.de 

oder der myVRN-App zur Verfügung. 

Die Kunden werden gebeten, sich vor Fahrtantritt in den 

elektronischen Fahrplanmedien über die aktuelle Verkehrssituation 

und das Verkehrsangebot zu informieren. 

Ab 27. April sind Tarifauskünfte an Werktagen montags bis freitags 

zwischen 8 Uhr und 17 Uhr, Fahrplanauskünfte und Ruftaxibuchung 

rund um die Uhr unter 0621 1077077 wieder möglich. 

 


